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Schutzkonzept für Freundschafts-Spiele der 
Junioren, gültig ab 13. März 2021 
 
 
Ersteller: Oliver Schüpbach, Corona-Beauftragter FCM  

Marcel Hadorn, Sportkommission FCM 
 

1. Garderoben-Bereich 
 

 Spieler, Betreuer, Begleiter tragen ab Eingang Sportplatz Schutzmasken 
 Es halten sich maximal 4 Spieler/Spielerinnen gleichzeitig in den zugeteilten 

Garderoben auf. Dies gilt sowohl vor wie auch nach dem Spiel und auch hier gilt 
Maskenpflicht. Diese dürfen nur während dem Duschen abgelegt werden 

 Mannschaftsbesprechungen finden nicht in der Garderobe statt 

2. Spielfeld / während dem Spiel 
 

 Trainer/Betreuer tragen während dem ganzen Spiel Schutzmasken 
 Ersatzspieler/-spielerinnen auf der Ersatzbank tragen Schutzmasken oder befinden 

sich hinter der Ersatzbank mit mindestens 2m Abstand 
 Der Pausentee wird von den beiden Mannschaften selber mitgebracht, kein Rückzug 

in die Garderobe während der Pause 
 Auf Handshake wird vor und nach dem Spiel verzichtet 
 Der gegnerische Trainer übergibt dem Trainer des FC Münsingen eine Liste aller 

Spieler und Betreuer 

3. Zuschauer 
 

 Der Bundesrat hat auch für Spiele der Junioren Geisterspiele verordnet 
 Der Fussballplatz Sandreutenen gilt gemäss der Gemeinde Münsingen als 

Naherholungsgebiet. Deshalb werden Personen, die sich auf dem Areal 
Sandreutenen befinden, nicht weggeschickt 

 Es sollten sich möglichst wenige Person bei den Fussballplätzen befinden 
(hauptsächlich Fahrdienst für die Juniorinnen und Junioren der Gastmannschaft) 

 Die Trainer/Betreuer der Mannschaften wollen die Zuschauer auffordern, immer 
Schutzmasken zu tragen und Abstand zu halten. 

 Die Zuschauer registrieren Ihre Anwesenheit mittels der vorgesehenen App (QR-
Code am Spielfeldrand). 

 
Der FC Münsingen bedankt sich bei allen Trainern und Betreuern für das Einhalten des 
vorliegenden Schutzkonzeptes 


